
 
 F & E - VORHABEN 
 MANAGEMENTEMPFEHLUNGEN FÜR ARTEN DES ANHANGS IV DER FFH-RICHTLINIE 

 

Gelbringfalter – Lopinga achine 
 
Merkmale Falter: 

 28-32 mm Flügelspannweite 

 Grundfarbe der Flügel beider Geschlechter braun 

 In der Randbinde der Hinter- und Vorderflügelunterseite eine Reihe großer 
schwarzer Augenflecken, die meist weiß gekernt sind 

 Die schwarzen Augenflecken sind jeweils durch einen gelben Ring umrahmt 
und im Hinterflügel durch eine weißliche Binde, die z.T. die gelben Ringe ganz 
umfasst, nach innen abgegrenzt 

 Auf den Flügeloberseiten wirken die Augenflecken wie schwach 
durchscheinend 

 
Unterscheidung der Falter von anderen Schmetterlingsarten: 

 Wenn die Falter nur im Flug oder auf Entfernung beobachtet werden, ist die 
Unterscheidung von anderen Augenfaltern nur mit viel Erfahrung möglich 

 Bei ausgiebiger Beobachtung aus der Nähe ist die beschriebene Anordnung 
von Augenflecken mit gelben Ringen und weißer Binde eindeutig 

 
Merkmale Raupen: 

 Die Raupen wurden in Deutschland aufgrund ihrer versteckten Lebensweise 
kaum beobachtet 

 Sie sind in ihrem grasreichen Lebensraum gut getarnt 
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Ein Weibchen des Gelbringfalters beim Saugen an Brombeerblüten. Die namengebenden gelben 
Ringe um die Augenflecken sind gut erkennbar. 


